
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Jahresbericht 2022  

 
 

 

 

 

 

 

Version 0.1, 29.03.2023  



–  2 – 
 

Editorial 

Covid liess uns auch 2022 nicht ganz los. So verzichteten wir nochmals auf unsere Konferenz Theem, da im 

Dezember 2021 noch nicht absehbar war, ob es im Frühling 2022 wieder zu Einschränkungen kommen könnte. 

Anstelle dieser Präsenzveranstaltung wurden dann mehrere online-Veranstaltungen durchgeführt. Covid hatte 

ebenso Auswirkungen auf die Experimente. So gestaltete sich beispielsweise die Rekrutierung schwieriger als 

vor Covid. Die Ursachen sind nicht ganz klar, das Problem haben aber viele Experimentallabore. Dies führte 

dazu, dass man sich bei grösseren Experimenten gegenseitig mit Versuchspersonen aushalf. 

Unsere Foren konnten wir wieder wie gewohnt durchführen. Am Wirtschaftsforum – zum ersten Mal im Kult-X 

– befassten wir uns mit Sport, ein Thema, das auf grosses Interesse stiess. Ulrik Brandes, ETH Zürich und 

Helmut Dietl, Universität Zürich, präsentierten Erkenntnisse unter dem Titel «Zahlen lügen nicht – 

Ökonomische Erkenntnisse für den Sport». Das Thurgauer Prognoseforum fand im gewohnten Rahmen im 

Unternehmerzentrum Lilienberg in Ermatingen statt. Nebst den Konjunkturaussichten für 2023 von Jan-Egbert 

Sturm lud Monika Bütler zu einem Blick in den ökonomischen Werkzeugkasten ein. 

Im Zusammenhang mit Corona wurde ein Artikel publiziert, der auf der Zusammenarbeit mit zwei Spitälern 

beruhte und Verhaltensdeterminanten der Impfentscheidung beim Spitalpersonal untersuchte. Katrin Schmelz 

analysierte zusammen mit Samuel Bowles, wie die Freiwilligkeit die Akzeptanz der Impfentscheidung 

beeinflusst. Dieser Artikel wird unter "Publikationen" etwas ausführlicher vorgestellt. Wie im Medienspiegel 

ersichtlich, hat der Artikel ein ausserordentlich grosses Medienecho ausgelöst. In diesem Jahresbericht werden 

zudem zwei weitere Artikel ausführlicher vorgestellt. Ein Artikel zeigt, dass das Blickverhalten etwas über die 

Nettigkeit von Leuten sagen kann, aber nur, wenn die Leute keinen Anreiz haben, besonders nett zu wirken. 

Der andere Artikel befasst sich mit der Wirksamkeit eines Smartphone-Verbots auf die Leistung von 

Arbeitnehmern.  

Die Drittmittel bestehen nach wie vor hauptsächlich aus Projekten im den Clustern. Zusätzlich wurde ein 

Projekt eingeworben, in welchem Energiesparmassnahmen an der Uni evaluiert und umgesetzt werden sollen. 

In diesem Projekt befassen wir uns vor allem mit Massnahmen, die auf Verhaltensänderungen beruhen. Dabei 

wird auch die Akzeptanz dieser Massnahmen untersucht.  

 

 

 

Urs Fischbacher, Institutsleiter 
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1. Publikationen 

Corona-Impfpflicht: Was Widerstand und Akzeptanz aulöst 

Schmelz, K. & Bowles, S. (2022). Opposition to voluntary and enforced COVID-19 vaccination as a dynamic 

process: Evidence and policy implications of changing beliefs. Proceedings of the National Academy of Sciences 

of the United States of America (PNAS), 119(13). March 22, 2022. 

Das Thema Impfpflicht wurde während der Pandemie sehr kontrovers diskutiert. Viele Länder standen vor dem 

Problem, dass der Anteil an freiwillig Geimpften nicht ausreichte, um die Corona-Pandemie zu durchbrechen. 

Die Diskussion um eine Impfpflicht führte aber vielerorts zu Protesten und barg die Gefahr, Vertrauen in die 

Regierungen zu erschüttern und möglicherweise die freiwillige wiederholte Impfbereitschaft in der 

Bevölkerung zu untergraben.  

In einem repräsentativen Online-Survey, das vom Exzellenzcluster „The Politics of Inequality“ an der Universität 
Konstanz durchgeführt wurde, haben wir zwischen April 2020 und Mai 2021 dieselben rund 2.000 Deutschen in 

drei Erhebungswellen zu ihrer Einstellung zur Covid-19-Impfung befragt. Dadurch konnten wir nachvollziehen, 

wie sich die Haltung dieser Personen im Verlauf der Pandemie änderte.  

Die Ergebnisse zeigen: Impfskepsis ist nicht unveränderlich. Die meisten der Impfskeptiker*innen rückten an 

zumindest einem der drei Zeitpunkte während der Pandemie von ihrem Widerstand ab (siehe Abb. 1). Die 

frühe Einführung einer Impfpflicht hätte jedoch rückblickend mehr Widerstand gegen Impfungen 

hervorgerufen und dazu geführt, dass man mehr Menschen gegen ihren Willen hätte impfen müssen. Nur ein 

sehr kleiner, ‚harter Kern‘ der Impfgegner lehnte permanent die freiwillige Impfung ab. Die Studie zeigt, dass 
dies nur auf 3,3 Prozent der Befragten zutraf. Im Falle einer frühen Impfpflicht wäre der Anteil der hartnäckigen 

Impfgegner jedoch auf 16,5 Prozent gestiegen – das ist das Fünffache des ‚harten Kerns‘ an Gegnern der 
freiwilligen Impfung. Dass sich die deutsche Politik auf einem Kontinuum von reiner Freiwilligkeit zu mehr 

Druck auf Ungeimpfte bewegt hat, könnte gleichzeitig zu mehr Impfungen und mehr Widerstand geführt 

haben. 

 

Abb 1: Anteil der Befragten mit stabilen und wechselnden Haltungen zur Impfung im Falle der 

Freiwilligkeit und im Falle einer Impfpflicht zwischen April 2020 und Mai 2021. 

Auch wenn es zweifellos einen harten Kern an Impfgegner*innen gab: Der weitaus grössere Teil der 

Impfskeptiker*innen änderte seine/ihre Haltung im Verlauf der Pandemie. Eine Rolle spielte dabei einerseits 

die wahrgenommene Bedrohungslage durch die Pandemie, aber andererseits auch ein gewachsenes Vertrauen 

in die staatlichen Massnahmen und insbesondere in die Wirksamkeit der Impfung. 

Die Impfskepsis resultierte sehr häufig aus einem Misstrauen gegenüber der Regierung. Das Vertrauen in den 

Staat war für das Impfverhalten entscheidend. Die Erkenntnisse der Studie legen nahe, dass die Einführung 

einer Impfpflicht das Vertrauen gerade der Personen, auf die eine Impfpflicht abzielt, untergraben hätte.  

Dennoch sahen wir in der damaligen Pandemielage, als es das Ziel war, möglichst alle Impflücken zu schliessen 

und die Auffrischungsimpfungen langfristig auf hohem Niveau zu halten, den Sinn einer möglichen Impfpflicht. 

Unter anderem auch, um das Vertrauen der grossen, geimpften Mehrheit zu erhalten. Eine gesetzliche 
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Impfpflicht würde aber nicht ersetzen, das Vertrauen der Menschen zu gewinnen und Skeptiker*innen von der 

Wirksamkeit der Impfung zu überzeugen. Im Falle einer Impfpflicht sollten Aufklärung und gesetzliche 

Vorschrift kein Entweder-Oder sein, sondern ineinandergreifen.  

Die Studie zeigt ferner, dass der Dissens bezüglich der Impfung mitten durch die Gesellschaft geht. Die 

konsequenten Impfgegner waren statistisch nicht von anderen unterscheidbar, was Bildung, Einkommen, 

Geschlecht und andere sozio-demographische Faktoren angeht.  

Können Blicke verraten, ob Menschen nett sind?  

Fischbacher, Urs, Jan Hausfeld, and Baiba Renerte. 2022. Strategic incentives undermine gaze as a signal of 

prosocial motives, Games and Economic Behavior, 136: 63-91. 

Der Mensch ist ein soziales Wesen, das sich entwickelt hat, um in komplexen sozialen Situationen 

zurechtzukommen. Nonverbale Kommunikation, wie Körperhaltung und Kleidung, Handgesten, Tonfall, 

Gesichtsausdruck und Blickkontakt, ist in menschlichen Interaktionen oft ebenso aufschlussreich wie verbale 

Kommunikation und kann beispielsweise helfen, eine Einschätzung über die Nettigkeit einer Person zu 

erhalten. So eine Einschätzung ist wichtig für Entscheidungen, bei welchen es darum geht, mit wem man eine 

Kooperation eingehen will. In dieser Studie konzentrierten wir uns auf die Blickbewegungen. Können Blicke 

etwas über die Nettigkeit von Menschen verraten? Tatsächlich sind Blicke informativ, denn Personen, denen 

auch die Auszahlung für die anderen Versuchspersonen wichtig ist, schauen länger und öfter auf die 

Information über die Auszahlung der anderen Personen.  

Das klingt vielleicht nicht so überraschend. Aber erkennen das auch Versuchspersonen, die nicht in Eye-

Tracking geschult sind und vor allem, was geschieht, wenn die Leute einen Anreiz haben, nett zu erscheinen? 

Ändern die Versuchspersonen ihr Blickverhalten und kann man die Nettigkeit noch am Blick erkennen? Diese 

Fragen wurden in dieser Studie untersucht. Dazu haben wir Eye-Tracking nicht nur als passives Werkzeug zur 

Analyse von Entscheidungsprozessen genutzt, sondern haben das Eye-Tracking auch als Element der 

Interaktion verwendet. 

In unserem Experiment trafen die Versuchspersonen in der Rolle von «Zuweiser:innen» Entscheidungen 

darüber, wie viel Geld sie und wie viel eine andere Person erhält. Dabei standen jeweils fünf 

Auszahlungsmöglichkeiten zur Auswahl, die auf dem Bildschirm angezeigt wurden. Während des Experiments 

verfolgte ein Eye-Tracking-Gerät den Blick. Diese Information konnten auch Beobachter nutzen, die 

Informationen über die Blickbewegungen erhielten. Die Beobachter versuchten, auf der Grundlage dieser 

Informationen zu beurteilen, wie prosozial die mit den Augen verfolgten Zuweiser:innen sind. Konkret mussten 

die Beobachter (i) das Verhalten der Zuweiser:in bei einer anderen Entscheidung vorhersagen und (ii) erraten, 

welcher der beiden Zuweiser:innen prosozialer ist.  

In unseren Experimenten gab es zwei Arten von Situationen für die Zuweiser:innen: In den strategischen 

Situationen haben die Zuweiser:innen einen Anreiz, grosszügig zu erscheinen, denn die als netter 

eingeschätzten Personen wurden für eine weitere profitable Interaktion ausgewählt. In den nicht-strategischen 

Situationen ist die Entscheidung für zukünftige Interaktionen irrelevant. Die Zuweiser:innen hatten dann einen 

Anreiz, den Blick so zu steuern, dass die Beobachter sie für grosszügig halten. Es zeigte sich, dass die 

Versuchspersonen in dieser Bedingung die Auszahlung der anderen Person mehr beachteten, und dass die 

Unterschiede zwischen den netteren und egoistischeren verschwanden, womit die Nettigkeit nicht mehr 

eingeschätzt werden konnte. Strategische Anreize beeinflussen also das Blickverhalten von Menschen und 

entwerten damit das Blickverhalten als Information für Nettigkeit.  

Ein wesentliches Merkmal unseres Experiments ist, dass die Versuchspersonen den Fokus der Aufmerksamkeit 

einer anderen Person entweder in Echtzeit oder in einer Aufzeichnung sehen. Auch wenn die Anwendbarkeit 

unserer Ergebnisse heute noch nicht so offensichtlich ist, so werden doch Tracking- und 

Überwachungstechniken immer besser und verbreiteter. Auch die Verwendung von Smartphones als Eye-

Tracker liefert schon vielversprechende Ergebnisse, und grundsätzlich ist es möglich, aus 

Aufmerksamkeitsdaten auf Absichten und Motive zu schließen. Unsere Ergebnisse zeigen allerdings, dass die 

Erkennung der Motive erschwert ist, wenn die Nutzer:innen Anreize haben, diese zu verbergen. 



–  5 – 
 

Smartphone-Verbote am Arbeitsplatz  

Chadi, Adrian, Mario Mechtel and Vanessa Mertins (2022): Smartphone Bans and Workplace Performance, 

Experimental Economics, 25, 287–317. 

Smartphones sind zum allgegenwärtigen Begleiter geworden und erfüllen meist deutlich mehr als nur die bloße 

Funktion eines Telefons. Aufgrund der ständigen Verfügbarkeit von Online-Inhalten sowie Erreichbarkeit durch 

Messenger-Dienste und soziale Netzwerke per Smartphone ist das Ablenkungspotential dieses 

Alltagsgegenstandes hoch – auch im Arbeitsleben. Von vielen Arbeitgebern wird die Benutzung von privaten 

Smartphones während der Arbeitszeit daher mit Argwohn betrachtet und getroffene Gegenmaßnahmen 

reichen von der Bitte um freiwilligen Verzicht bis hin zu per Betriebsvereinbarung festgehaltenen Smartphone-

Verboten am Arbeitsplatz. Der Frage, wie sich derartige Maßnahmen auswirken, widmete sich Adrian Chadi 

zusammen mit Mario Mechtel und Vanessa Mertins von den Universitäten Lüneburg und Vechta. Die 

gemeinsam verfasste Studie ist im Jahr 2022 in der Fachzeitschrift Experimental Economics erschienen. 

Zunächst führte das Forschungsteam ein Feldexperiment durch. Mehr als 100 Studierende hatten hierbei im 

Rahmen eines Nebenjobs die Aufgabe, Listen mit Telefonnummern abzutelefonieren und mit bereitwilligen 

Personen Interviews für ein von dieser Studie unabhängiges universitäres Forschungsprojekt zu führen. Einem 

Teil der Studierenden wurde dabei ein Verbot zur Smartphone-Nutzung während der Arbeitszeit erteilt, dem 

anderen wurde die private Nutzung des Smartphones hingegen nicht ausdrücklich verboten. Ein Vergleich der 

Arbeitsleistung zwischen den Gruppen ergab, dass die Studierenden, denen die Nutzung des privaten 

Smartphones untersagt wurde, ca. zehn Prozent mehr Anrufe pro Arbeitsstunde tätigten als die Studierenden 

ohne Verbot. Auf die Anzahl an erfolgreich abgeschlossenen Interviews wirkte sich das Verbot jedoch nicht 

eindeutig aus, was darauf hindeutet, dass der Erfolg eines Smartphone-Verbots am Arbeitsplatz von der Art der 

konkreten Tätigkeit abhängt.  

Anhand weiterer Befragungen gingen die Forschenden den Ursachen für die Wirksamkeit von Smartphone-

Verboten auf den Grund. Eine Überlegung war dabei, dass diese möglicherweise die Wahrnehmungen dessen 

verändern, was die Beschäftigten eines Unternehmens als sozial angemessen erachten. „Auch ohne Sanktionen 
kann ein Verbot dazu führen, dass die Beschäftigten es selbst als weniger angemessen ansehen, sich während 

der Arbeitszeit mit dem Smartphone zu beschäftigen“, erklärt Adrian Chadi. Als weiteren Faktor für den Erfolg 
des Smartphone-Verbots in der Studie ermittelte die Nachbefragung, dass das Anliegen des Arbeitgebers für 

die Beschäftigten nachvollziehbar und das Verbot also auch aus deren Sicht sinnvoll war. Die Forschenden 

sehen hier sogar eine Übertragbarkeit ihrer Ergebnisse auf andere Kontexte. „Die wahrgenommene 
Sinnhaftigkeit eines Verbots sowie die Wahrung der autonomen Entscheidung über das eigene Verhalten sind 

mit hoher Wahrscheinlichkeit nicht nur im Arbeitsplatzkontext entscheidende Erfolgsfaktoren und somit 

zielführender als eine Durchsetzung von Verboten mittels Zwang und Überwachung“, so Chadi.   
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Psychology, 88: 102458 

Schmelz, Katrin, and Samuel Bowles (2022). Opposition to voluntary and enforced COVID-19 
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Shevlin, Blair R.K., Stephanie M. Smith, Jan Hausfeld, and Ian Krajbich (2022). "High-value 

decisions are fast and accurate inconsistent with diminishing value sensitivity". PNAS February 8, 

2022, 119 

Zur Publikation akzeptiert aber noch nicht erschienen 

- 

Working-Paper 

Ankush Asri, Deepti Bhatia and Urs Fischbacher “Caste and Unequal Access to Education: An 
Experimental Study” TWI WP 127 

Regina Anselm, Deepti Bhatia, Urs Fischbacher and Jan Hausfeld “Blame and Praise: Re-

sponsibility Attribution Patterns in Decision Chains” TWI WP 126 
 

Artikel für die Öffentlichkeit 

- 
 

2. Vernetzung 

11. Thurgau Experimental Economics Meeting (theem), 2022 

Anstelle einer Vorort-Konferenz wurden im Hause verschiedene Microseminare durchgeführt. Sh. dort. 

Wissenschaftliche Vorträge und  Vorträge für die Öffentlichkeit sowie 

Auslandsaufenthalte  

10.01.22 Ankush Asri and Viola 

Asri 

Präsentation des Projektes “Agents of Social Change“ im Yale 
Gender Brown Bag Seminar at Inclusion Economics at Yale 

University 
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10.01.22 Katrin Schmelz Vortrag am Santa Fe Institute (New Mexico, USA): „Institutions 
affect preferences: Control aversion under liberal and 

authoritarion regimes“ (online) 
26.01.22-23.02.22 Katrin Schmelz Forschungsaufenthalt am Santa Fe Institute (New Mexico, USA) 

23.10.21-22.03.22 Viola Asri Forschungsaufenthalt am Inclusion Economics Center (New Delhi) 

23.10.21-31.03.22 Ankush Asri Forschungsaufenthalt am Inclusion Economics Center (New Delhi) 

03.02.22 Adrian Chadi Vortrag im Mikroseminar “Income or Leisure? 

On the Hidden Benefits of (Un-)Employment” 

02.03.22 Adrian Chadi Vortrag im Wellbeing-Seminar der London School of Economics: 

„Television, Health and Happiness: A Natural Experiment in West 
Germany “ 

22.03.22 Irenaeus Wolff Vortrag am Institut für Höhere Studien Wien zu „Rights, Duties, 
and Taboos---The Social Codex of Peer-Punishment“ 

31.03.22 Viola Asri Diskussion des Artikels „Improving State Capacity to Target 
Extreme Poverty: An Evaluation of a Randomized Intervention in 

Bangladesh„ im Workshop on the Political Economy of South Asia 

05.05.22 Regina Anselm Vortrag im Workshop Intertemporal Decision-Making: “How to 
build cathedrals? Shifting short-term decisions to long-term 

decisions.” (TWI) 
13.05.22 Urs Fischbacher Vortrag „Über das Gute im Menschen – ökonomische Experimente 

zu Kooperation“, Münchenwiler Seminar der Uni Bern 

17.05.22 Adrian Chadi Vortrag beim WZB Workshop ‘Recent Advances in the Economics 
of Philanthropy’ (online): “Cashless Payment Option and Face-to-

Face Fundraising” 

20.05.22 Urs Fischbacher Talk when receiving the Allais Memorial Prize in Behavioral 

Sciences awarded by the Prague Conference on Behavioral 

Sciences in cooperation with Fondation Maurice Allais 

26.05.22-03.06.22 Holly Dykstra Forschungsaufenthalt am Harvard University (Cambridge, MA, 

USA) 

27.05.22 – 

30.06.22 

Deepti Bhatia Forschungsaufenthalt am College of Vocational Studies, University 

of Delhi, India 

29.05.22 – 

30.08.22 

Viola Asri Forschungsaufenthalt am Inclusion Economics India Center in Neu 

Delhi für das vom Cluster finanzierte Projekt „Agents of Social 
Change" 

07.06.22 Regina Anselm Vortrag auf Konferenz M-BEES: „Blame and Praise: Responsibility 
Attribution Patterns in Decision Chains” (Maastricht, NL) 

08.06.22 Urs Fischbacher Course on topics in experimental economics for the CUSO Summer 

School (University of Fribourg and Lausanne) 

09.06.22 Irenaeus Wolff Vortrag auf der International Conference on Public Economic 

Theory (PET 2022, Marseille) zu "Predicting Voluntary 

Contributions by "Revealed-Preference Nash-Equilibrium" 

23.06.22 Katrin Schmelz Falling Walls Emerging Talents pitch competition, "Breaking the 

Wall of resistance to climate policies", Falling Walls Lab Heidelberg 

29.06.22 Holly Dykstra Vortrag auf Konferenz ECONtribute: „When do individuals give up 
agency? The role of decision avoidance” (Universität Köln) 

30.06.22 Deepti Bhatia Workshop on “Introduction to Experimental Economics” (College 
of Vocational Studies, University of Delhi, India) 

06.07.22 Katrin Schmelz & 

Samuel Bowles 

Vortrag im In_equality Cluster Colloquium Konstanz zu 

“Institutions affect preferences: Control aversion under liberal and 

authoritarian regimes” 

12.07.22 Irenaeus Wolff Vortrag auf der FUR 2022 (Foundations of Risk and Utility, Ghent, 

BE) zu “When Playing It Safe Means Risking It All” 

14.07.22 Irenaeus Wolff Vortrag am UEA Workshop on Behavioural Game Theory 

(Norwich, UK) zu “When Playing It Safe Means Risking It All” 
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19.07.22 Irenaeus Wolff Vortrag an der ICSD 2022 (International Conference on Social 

Dilemmas, Kopenhagen, DK) zu “Rights, Duties, and Taboos – The 

Social Codex of Peer-Punishment” 

21.07.22 Katrin Schmelz Vortrag zum Workshop “Norms and Institutions” am TWI zu 
“Support for climate policies when preferences are endogenous” 

31.08.22 – 

03.09.22 

Deepti Bhatia Vortrag im European ESA Meeting (Bologna)  zu “Caste & Unequal 
Access to Education: An Experimental Study” 

05.09.22 Viola Asri Vortrag auf der Konferenz “Field Experiments in Economics“ an 
der TU München (Heilbronn Campus), “Improving State Capacity 
to Target Extreme Poverty: An Evaluation of a Randomized 

Intervention in Bangladesh” 

08.09.22 Viola Asri Vortrag auf der Fourth International Conference on Applied 

Development Economics am Center for Research in Economics 

and Business, Lahore School of Economics (online), “Improving 
State Capacity to Target Extreme Poverty: An Evaluation of a 

Randomized Intervention in Bangladesh” 

13.09.22 Irenaeus Wolff Vortrag auf der Jahrestagung des Vereins für Socialpolitik (VfS, 

Basel) zu “Predicting Voluntary Contributions by 

‘Revealed-Preference Nash Equilibrium’” 

20.09.22 Viola Asri Vortrag im Inclusion Economics India Centre PI Symposium, Neu 

Delhi, Indien, “Improving State Capacity to Target Extreme 
Poverty: An Evaluation of a Randomized Intervention in 

Bangladesh” 

23.09.22 Viola Asri Vortrag im Economics Seminar an der Shiv Nadar University, 

Greater Noida, Indien, “Improving State Capacity to Target 
Extreme Poverty: An Evaluation of a Randomized Intervention in 

Bangladesh” 

 

1.7.- 30.9.22 Viola Asri & Ankush 

Asri 

Inclusion Economics India Centre, New Delhi, India für das Projekt 

“Agents of Social Change”.  

01.-08.10.22 Katrin Schmelz Auslandsaufenthalt in New York (Morgan Stanley Headquarter) 

und Essex, Connecticut, U.S. (Treffen mit Koautor Samuel Bowles) 

03.10.22 Katrin Schmelz Vortrag am Meeting “Regime Shifts: Cycles, Trends, and Phase 

Transitions” zum Thema “Resistance to Control: What can we 

learn from Regime Shifts, Covid and Climate Change?”, Morgan 

Stanley 

World Headquarters, New York 

28.10.22 Holly Dykstra Vortrag am University of Portsmouth Workshop on 

Decisionmaking for Others (Portsmouth, UK)  zu “When Do 

Individuals Give Up Agency? The Role of Decision Avoidance“ 

09.11.22 Viola Asri Vortrag im Economics Seminar am Indian Institute of Technology 

in Delhi: “Missing the target: Does increased capacity of the local 

government improve beneficiary selection?” 

16.11.22 Irenaeus Wolff 

(Absage wegen 

Krankheit) 

Vortrag am CEDEX in Nottingham: „The social codex of peer-

punishment“ 

25.11.22 Viola Asri Vortrag beim Inaugural Meeting of the MENA Network of 

Experimental Social Scientists organisiert vom Center for 

Behavioral Institutional Design an der New York University Abu 

Dhabi: “Missing the target: Does increased capacity of the local 
government improve beneficiary selection?” 
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20.11.-16.12.22 Urs Fischbacher Forschungsaufenthalt am CESifo in München 

28.11.22 Urs Fischbacher Vortrag LMU München: “Incentives for conformity” 

05.12.22 Holly Dykstra Vortrag am Max-Planck-Institut für Steuerrecht und Öffentliche 

Finanzen Workshop on Paternalism: Origins and Consequences 

(Berlin)  zu “When Do Individuals Give Up Agency? The Role of 

Decision Avoidance“ 

07.12.22 Katrin Schmelz Vortrag im Finanzministerium Baden-Württemberg „Wie kann die 
Gestaltung der Klimapolitik die Unterstützung in der Bevölkerung 

verbessern?” 

10.+11.12.22 Urs Fischbacher Mitorganisation der Veranstaltung „Klima im Wandel anlässlich“ 
des Konstanzer Wissenschaftsforum 

18.12.22 Irenaeus Wolff Vortrag am European Winter Meeting of the Econometric Society 

(Berlin) zu „Predicting Voluntary Contributions by `Revealed-

Preference Nash-Equilibrium’“ 

17.09.22 - 

22.11.22 

Viola Asri & Ankush 

Asri 

Forschungsaufenthalt am Inclusion Economics India Centre für das 

Projekt Agents of Social Change 

Microseminare/Workshops und retreat  

03.02.22 Adrian Chadi 

03.02.22 Moath Hussien 

03.02.22 Navid Sabet 

03.02.22 Marina Schröder 

10.03.22 Anna Hochleitner 

10.03.22 Lara Suraci 

24.-25.3.22 Retreat auf der Reichenau: Gäste Simeon Schudy und Jan Hausfeld 

05.05.22 Intertemporal Decision-Making 

19.05.22 Motivated Beliefs Workshop 

21.07.22 Crowdfunding Workshop 

21.07.22 Workshop "Norms and Institutions", organisiert von Max Lobeck und Katrin Schmelz 

04.08.22 Jeremy Müller (hybrid) 

03.11.22 Gal Bitton, online 

03.11.22 Miriam Schwarzmaier 

15.11.22 Workshop: … und plötzlich klingelt die Presse – ein Erfahrungsbericht mit Dr. Katrin 

Schmelz (in der Reihe „Kurz und kompakt – Wissenschaftskommunikation an der 

Universität Konstanz“) 
 

BesucherInnen am TWI  

12.04.22 TWI-Vorstand Institutsleitungssitzung 

02.06.22 Yongping Bao Präsentation/Vortrag (online) 

30.06.22 Moritz Janas Präsentation/Vortrag 

04.-07.07.22 Samuel Bowles Forschungsaufenthalt 

20.-21.07.22 Silvia Sonderegger Referentin zum Workshop "Norms & Institutions" 

20.-21.07.22 Nicolas Jacquemart Referent zum Workshop"Norms & Institutions" 

20.-21.07.22 Fabio Galleotti Referent zum Workshop"Norms & Institutions" 

01.11.22 TWI-Vorstand Institutsleitungssitzung 
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3. Drittmittelprojekte 2022 und Prognose 2023 

Wo es nicht explizit angegeben ist, sind die Beträge in CHF aufgeführt. In der folgenden Tabelle sind alle 

direkten und indirekten Einwerbungen des Lehrstuhls aufgelistet. Eurobeträge werden zu 1.00 umgerechnet. 

Die Projektsummen sind auf Monatsbasis abgerechnet.  

Projekt 2022 2023 

Cluster-Förderung Kolumbien-Projekt 64’000 60’000 

Cluster-Förderung „Selection into Leadership …“ 60’000 66’000 

Cluster Förderung „Innovation and Conformity“  75’000  

Inequality Cluster: “Female Empowerment Indien“ (ungefährer Betrag) 85’000 85’000 

Cluster Collective Behavior: Jagdstrategien   90’000 

EFFEKTIVA  19’000 

Clusterprojekte (Fördersumme 2019 total ca. 9 Mio€)   

Summe [alles in CHF] 284’000 320’000 

 

 

4. Preise / Auszeichnungen 

Repec ranking 

Urs Fischbacher: Weltweit, Durchschnittsscore (5.12.2022): 283, top 1% 

 

Katrin Schmelz:  Young Scholar Fund, 5'770€ 

Katrin Schmelz: Flexible Fund des Exzellenzclusters "The Politics of Inequality", 4'000€ 

Regina Anselm: Fonds für Promovierende zur Organisation des Workshops "Intertemporal Decision-

Making (2100€) 
Katrin Schmelz: Berufung in ein Expertengremium zur Beratung des Finanzministers von Baden-

Württemberg 

Urs Fischbacher: Allais Memorial Prize in Behavioral Sciences awarded by the Prague Conference on 

Behavioral Sciences in cooperation with Fondation Maurice Allais 

Katrin Schmelz:  Wissenschaftspreis der Werner und Erika Messmer-Stiftung (Akzeptanz von 

Klimaschutzmassnahmen) 

Holly Dykstra: Lehrpreis des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften der Universität Konstanz 

Adrian Chadi: Lehrpreis des Fachbereichs Wirtschaftswissenschaften der Universität Konstanz 

Katrin Schmelz:  Landespreis Baden-Württemberg für Mutige Wissenschaft (30'000€, geteilt mit Sireen El 
Zaatari), 27.10.22 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

02.05.22 Erstes Treffen der Expertenrunde zur Beratung des Finanzministers von Baden-Württemberg 

in Stuttgart (Katrin Schmelz) 

Wirtschaftsforum 

Das seit 2020 wegen der Pandemie immer wieder verschobene Bodensee Wirtschaftsforum mit Ulrik Brandes, 

ETH Zürich und Helmut Dietl, Universität Zürich, zum Thema "Zahlen lügen nicht – Ökonomische Erkenntnisse 

für den Sport" konnte endlich am 11. Mai 2022 erfolgreich durchgeführt werden. Zum ersten Mal wurde das 

Forum in den Räumen des Kult-X durchgeführt, was sehr positiv aufgenommen wurde. 
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Prognoseforum 

Am 3. November 2022 konnte das Thurgauer Prognoseforum im gewohnten Rahmen im Unternehmerzentrum 

Lilienberg, Ermatingen durchgeführt werden. Nebst den Konjunkturaussichten für 2023 von Jan-Egbert Sturm 

lud Monika Bütler zum Blick in den ökonomischen Werkzeugkasten ein. Nach einem Unterbruch in 2021 folgte 

in diesem Jahr wieder die Wirtschaftsklasse der Kantonsschule Kreuzlingen der Einladung des TWI. 

 

 
 
 

Medienspiegel 

03.01.2022 Süddeutsche jetzt Fünf Menschen erzählen, warum sie sich jetzt erst impfen 

ließen (mit Katrin Schmelz) 

12.01.2022 NDR Info - Redezeit Klares Ziel oder Scheindebatte – Kommt die allgemeine 

Impfpflicht? 

13.01.2022 NDR Info Frühprogramm Zusammenfassung der Redezeit vom Vorabend 

23.01.2022 - msn 

- Yahoo! Finance 

- Business Insider 

Wen es betrifft, was sie bringt, welche Strafen es gibt: Was 

ihr jetzt über eine allgemeine Corona-Impfpflicht wissen 

müsst 

25.01.2022 ARD Tagesschau Interview mit Katrin Schmelz zur Impfbereitschaft und 

einer Impfpflicht 

https://www.jetzt.de/coronavirus/corona-impfung-wieso-sich-manche-menschen-erst-jetzt-impfen-lassen
https://www.ndr.de/nachrichten/info/epg/NDR-Info-Redezeit,sendung1219968.html
https://www.msn.com/de-de/nachrichten/welt/wen-es-betrifft-was-sie-bringt-welche-strafen-es-gibt-was-ihr-jetzt-c3-bcber-eine-allgemeine-corona-impfpflicht-wissen-m-c3-bcsst/ar-AAT3iKJ
https://de.finance.yahoo.com/news/wen-betrifft-bringt-welche-strafen-100000104.html
https://www.businessinsider.de/politik/deutschland/wen-es-betrifft-was-sie-bringt-welche-strafen-es-gibt-was-ihr-jetzt-ueber-eine-allgemeine-corona-impfpflicht-wissen-muesst/
https://www.tagesschau.de/multimedia/video/video-978569.html
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25.01.2022 ARD Tagesthemen (ab ca min. 

6) 

Interview mit Katrin Schmelz zur Impfbereitschaft und 

einer Impfpflicht 

24.02.2022 TG Wissenschaft Vorankündigung Bodensee Wirtschaftsforum 

22.03.2022 - UK News Today 

- Medical Press 

- Scienmag 

- Health and Wellness 

Changing beliefs is critical to sustaining high levels of 

vaccination 

22.03.2022 attractive area Changer les croyances est essentiel pour maintenir des 

niveaux élevés de vaccination 

23.03.2022 PM Uni Konstanz Impfpflicht: Was Widerstand und Akzeptanz bewegt – 

Katrin Schmelz 

23.03.2022 TG Wissenschaft Impfpflicht: Was Widerstand und Akzeptanz bewegt – 

Katrin Schmelz 

23.03.2022 Medical Economics Mandates may bump up vaccine resistance; trust more 

effective 

23.03.2022 - PressePortal 

- idw – Informationsdienst 

Wissenschaft 

Impfpflicht: Was Widerstand und Akzeptanz bewegt 

23.03.2022 Mirage Changing beliefs is critical to sustaining high levels of 

vaccination 

24.03.2022 Deutsches Ärzteblatt Impfpflicht könnte Widerstände verhärten 

24.03.2022 Contemporary Pediatrics Examining the impact of vaccine mandates 

24.03.2022 ntv Impfskepsis ist nicht unveränderlich 

24.03.2022 Wochenblatt Neue Studie zu Widerstand und Akzeptanz der Impfpflicht 

25.03.2022 Frankfurt Live Impfpflicht: Widerstand und Akzeptanz 

29.03.2022 Drug Topics Trust As Important as Mandates in Changing Minds About 

Vaccines 

31.03.2022 SR2 Kultur "Der Morgen" Live Radio-Interview zu der Einführung einer möglichen 

Impfpflicht 

02.04.22 SWR Aktuell Wegfall der Corona-Regeln: "Problematisches Signal an die 

Gesellschaft“ – Interview mit Katrin Schmelz 

05.04.22 Tagesspiegel Mehr Freiheit – auch für das Virus 

06.04.22 FAZ.net „Die Impfentscheidung muss raus aus der politischen Ecke“ 
– Interview mit Katrin Schmelz 

07.04.22 BR Aktuell BR24live Tagesgespräch: Corona-Impfpflicht und 

Lockerungen 

07.04.22 FAZ.net Lassen sich Ungeimpfte mit der Impfpflicht überzeugen? 

08.04.22 InSüdthüringen.de Studie zeigt Pro und Kontra zur Impfpflicht 

11.04.22 Comminit.com Opposition to Voluntary and Mandated COVID-19 

Vaccination as a Dynamic Process: Evidence and Policy 

Implications of Changing Beliefs 

30.04.22 Veranstaltungskalender 

Kreuzlingen 

Hinweis auf das Bodensee Wirtschaftsforum 

05.05.22 Kreuzlinger Nachrichten "Der Experimentator" – Interview mit Urs Fischbacher 

05.05.22 Untersee Nachrichten online "Der Experimentator" – Interview mit Urs Fischbacher 

13.05.22 Thurgauer Zeitung Bericht zum Bodensee Wirtschaftsforum 

24.05.22 Thurgauer Zeitung TWI in "Chretzer"-Kolumne 

06.07.22 Nature News Feature Did COVID vaccine mandates work? What the data say 

(incl. Forschung von Katrin Schmelz) 

07.07.22 Indian Nation Did COVID vaccine mandates work? What the data say 

(incl. Forschung von Katrin Schmelz) 

19.10.22 PM Uni Konstanz Wissenschaftspreis W.+E. Messmer-Stiftung an Katrin 

Schmelz 

24.10.22 PM Uni Konstanz Vorankündigung Thurgauer Prognoseforum 

27.10.22 Thurgau Wissenschaft Vorankündigung Thurgauer Prognoseforum 

https://www.ardmediathek.de/video/tagesthemen/tagesthemen/das-erste/Y3JpZDovL2Rhc2Vyc3RlLmRlL3RhZ2VzdGhlbWVuLzNjZGUwY2UwLTM1OWEtNGI2MC1hNzAwLWU5NjVjM2VjNmI5Yg/
https://medicalxpress.com/news/2022-03-beliefs-critical-sustaining-high-vaccination.html
https://scienmag.com/changing-beliefs-is-critical-to-sustaining-high-levels-of-vaccination/
https://wingo-7.com/health/changing-beliefs-is-critical-to-sustaining-high-levels-of-vaccination
https://www.attractivearea.com/sante-bien-etre/changer-les-croyances-est-essentiel-pour-maintenir-des-niveaux-eleves-de-vaccination/7599
https://www.medicaleconomics.com/view/mandates-may-bump-up-vaccine-resistance-trust-more-effective
https://www.presseportal.de/pm/120521/5178578
https://idw-online.de/de/news790678
https://idw-online.de/de/news790678
https://www.miragenews.com/changing-beliefs-is-critical-to-sustaining-high-748691/
https://www.aerzteblatt.de/nachrichten/132874/Impfpflicht-koennte-Widerstaende-verhaerten?
https://www.contemporarypediatrics.com/view/examining-the-impact-of-vaccine-mandates
https://www.n-tv.de/wissen/Impfskepsis-ist-nicht-unveraenderlich-article23220318.html
https://www.wochenblatt.net/heute/nachrichten/article/neue-studie-zu-widerstand-und-akzeptanz-der-impfpflicht/
https://www.frankfurt-live.com/impfpflicht-widerstand-und-akzeptanz-141583.html
https://www.drugtopics.com/view/trust-as-important-as-mandates-in-changing-minds-about-vaccines
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/corona-regeln-gesellschaft-verhaltenspsychologin-100.html
https://www.tagesspiegel.de/politik/das-werden-nicht-viele-einhalten-mehr-freiheit-auch-fuer-das-virus/28230348.html
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/impfpflicht-psychologin-ueber-freiwilligkeit-und-aufklaerung-17939090.html
https://www.br.de/nachrichten/deutschland-welt/corona-impfpflicht-und-lockerungen-br24live-tagesgespraech,T2ICezK
https://www.faz.net/aktuell/politik/inland/corona-impfungen-kaum-bereitschaft-bei-ungeimpften-17940290.html?premium
https://www.insuedthueringen.de/inhalt.verhaltensforscher-befragen-2000-erwachsene-studie-betrachtet-pro-und-kontra-zur-impfpflicht.de96b25f-2395-4c4d-896d-ff13bc257a7a.html
https://www.comminit.com/global/content/opposition-voluntary-and-mandated-covid-19-vaccination-dynamic-process-evidence-and-poli
https://www.nature.com/articles/d41586-022-01827-4
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27.10.22 - FAZ 

- BaWü Pressemitteilung 

- SWR 

- Stern 

- Badische Zeitung 

- KIT (Karlsruher Institut für 

Technologie) 

- SWR 

- WELT 

- HADW (Heidelberger 

Akademie der 

Wissenschaften) 

- Die Zeit 

- Süddeutsche Zeitung 

Bericht über die Verleihung des Landespreises für Mutige 

Wissenschaft Baden Württemberg an Katrin Schmelz 

28.10.22 PM Uni Konstanz Landespreis für mutige Wissenschaft an Katrin Schmelz 

29.10.22 Südkurier Artikel zu Katrin Schmelz: Mutige Forscherin 

29.10.22 Südthüringer Zeitung und 

Freies Wort 

Mutige Wissenschaftlerin ausgezeichnet 

29.10.22 Konstanzer Wochenblatt Landespreis für mutige Wissenschaft rund um Corona-Krise 

31.10.22 Ministerium für Wissenschaft, 

Forschung und Kunst 

Landesforschungspreis und Preis für mutige Wissenschaft 

2022 

 

04.11.22 rbb Inforadio Wirtschaft Interview zu Energiesparmaßnahmen mit Katrin Schmelz 

05.11.22 Südkurier Bericht zum Thurgauer Prognoseforum 

16.11.22 SWR Aktuell Psychologin zum Wegfall der Isolationspflicht: "Signal, dass 

Pandemie vorbei ist" 

18.11.22 Südkurier Bericht zum Konstanzer Wissenschaftsforum "Klima im 

Wandel" mit Urs Fischbacher 

21.11.22 Schwäbische Zeitung Verhaltensforscherin Katrin Schmelz: „Die Politik hat viel 
Vertrauen verspielt“ 

25.11.22 Thurgau Wissenschaft Landespreis für mutige Wissenschaft an Katrin Schmelz 

6. Finanzen und Personal 

Das sehr gute Jahresergebnis 2022 ist darauf zurückzuführen, dass im Bereich Personalkosten grosse 

Einsparungen zu verzeichnen waren. Bis auf einen Postdoc (50%-Anstellung) konnten die übrigen 

wissenschaftlichen Mitarbeitenden über Drittmittel finanziert werden. In 2022 waren lediglich ein 

Postdoc zu 50% an der Uni Konstanz finanziert sowie 3 Doktorandinnen, eine davon erst ab 1.10.22. 

Bei den übrigen Personalaufwendungen an der Uni handelt es sich um studentische Hilfskräfte. Im 

TWI war im Berichtsjahr ein wissenschaftlicher Mitarbeiter zu 100% angestellt. Anstelle einer 

Präsenzveranstaltung des Thurgau Experimental Economics Meetings wurden im Hause mehrere 

online-Veranstaltungen durchgeführt. Auch die beiden Foren konnten unter Budget realisiert 

werden. Im Bereich Bildungs- und Forschungskooperation fallen auf der Ertragsseite Drittmittel ins 

Gewicht, die unsere Mitarbeitenden erhalten hatten sowie die Nutzung des Lakelab durch externe 

Wissenschaftler:innen. 

Personal-Mutationen 

Austritt Baiba Renerte, Postdoc 
Eintritt Julia Werner, Doktorandin 

https://www.faz.net/agenturmeldungen/dpa/krebsforscher-und-physikerin-erhalten-landesforschungspreis-18416836.html
https://www.baden-wuerttemberg.de/de/service/presse/pressemitteilung/pid/landesforschungspreis-geht-nach-karlsruhe-und-heidelberg/
https://www.swr.de/swraktuell/radio/bw-ministerin-preis-fuer-mutige-wissenschaft-an-zwei-frauen-die-unterschiedlicher-nicht-sein-koennten-100.html
https://www.stern.de/gesellschaft/regional/baden-wuerttemberg/landesforschungspreis--krebsforscher-und-physikerin-erhalten-landesforschungspreis-32853818.html
https://www.stern.de/gesellschaft/regional/baden-wuerttemberg/landesforschungspreis--krebsforscher-und-physikerin-erhalten-landesforschungspreis-32853818.html
https://www.kit.edu/kit/pi_2022_095_landesforschungspreis-fur-anke-susanne-muller.php
https://www.kit.edu/kit/pi_2022_095_landesforschungspreis-fur-anke-susanne-muller.php
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/wissenschaftspreis-2022-fuer-physikerin-und-krebsforscher-100.html
https://www.welt.de/regionales/baden-wuerttemberg/article241812577/Krebsforscher-und-Physikerin-erhalten-Landesforschungspreis.html
https://www.hadw-bw.de/news/vergabe-von-landesforschungspreis-und-preis-fuer-mutige-wissenschaft-2022
https://www.zeit.de/news/2022-10/26/preise-fuer-forschung-und-wissenschaft-werden-verliehen
https://www.sueddeutsche.de/panorama/auszeichnungen-stuttgart-krebsforscher-und-physikerin-erhalten-landesforschungspreis-dpa.urn-newsml-dpa-com-20090101-221026-99-273015
https://www.wochenblatt.net/konstanz/c-nachrichten/landespreis-fuer-mutige-wissenschaft-rund-um-corona-krise_a94773
https://www.youtube.com/watch?v=OFLm3BQWzR4&t=8s
https://www.youtube.com/watch?v=OFLm3BQWzR4&t=8s
https://www.swr.de/swraktuell/baden-wuerttemberg/interview-isolationspflicht-schmelz-100.html
https://www.schwaebische.de/sueden/baden-wuerttemberg_artikel,-verhaltensforscherin-katrin-schmelz-die-politik-hat-viel-vertrauen-verspielt-_arid,11578316.html
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TWI Personal und mit dem TWI assoziierte Personen 

Anselm Regina, Doktorandin 

Asri Viola, Postdoc 

Asri Ankush, Postdoc 

Bhatia Deepti, Doktorandin 

Chadi Adrian, Junior-Professor 

Dvorak Fabian, Postdoc 

Dykstra Holly, Junior-Professorin 
Fischbacher Urs, Institutsleiter  

Hafner Madeleine, Sekretärin am Lehrstuhl (Mutterschaft) 

Brauer Christoph, Vertretung der Sekretärin am Lehrstuhl 

Hussien Moath, Doktorand 

Monstein Barbara, Assistentin TWI  

Renerte Baiba, Postdoc bis 28.2.22 

Schmelz Katrin, Postdoc 

Werner Julia, Doktorandin 

Wolff Irenaeus, Postdoc 

Institutsvorstand 

Breyer Friedrich  

Sauter Niklaus  

Vietze Kristiane  

Wissenschaftlicher Beirat 

Villeval Marie-Claire  

Weber Roberto 
Oechssler Jörg 
 


